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Die Conleurſchlacht in Jenga
In der altberühmten idylliſch gelegenen thüringiſchen Uni

verſitätsſtadt Jena hatten ſich vor einigen Wochen inner
halb der Studentenſchaft allerlei unliebſame Vorgänge ab
eſpielt über die wir ſeinerzeit an anderer Stelle unſeresKlaties eingehend berichtet haben Es handelte ſich wie

noch erinnerlich ſein wird um den Kampf der farbentragen
den Korporationen gegen die katholiſche Studentenverbindung
Sugambria der von den übrigen Couleurs aller

Schattierungen nicht bloß das Recht des Farbentragens
ſondern das der Exiſtenz überhaupt beſtritten wurde An
ſich würde dies am Ende eine ganz interne Angelegenheit
der Jenenſer Studentenſchaft geweſen ſein die keinem
Außenſtehenden auch nur im geringſten etwas angehen
würde wenn nämlich dieſer Kampf in maßvoller Weiſe und

in den Formen die in der guten Geſellſchaft üblich zu ſein
pflegen geführt worden wäre Wenn ſagen wir Leider
iſt die d hre Vorausſetzung nicht eingetroffen es
haben ſich vielmehr infolge der Zwiſtigkeiten Szenen ab
geſpielt die jeden n unſeres deutſchen Studentenweſens
nur mit tiefem Bedauern erfüllen können Die Sachlage
war kurz folgende Vor einiger Zeit hatte ſich in Jena eine
katholiſche farbentragende Verbindung unter dem Namen
Sugambria aufgetan Dies erregte das Mißfallen der

übrigen farbentragenden Verbindungen die nun verſuchten
die Sugamhrer in der klaſſiſchen Muſenſtadt unmöglich
zu machen Beſonders war es das provozierende
Benehmen der neuen Couleur das den Unwillen der übrigen
Studentenſchaft erregte Man berief eine große Proteſt
Verſammlung in der der bekannte Exjeſuit Graf Hoens
broech eine mit Begeiſterung aufgenommene Rede gegen die
katholiſchen Studentenverbindungen im allgemeinen und die
Sugambria im beſonderen hielt Der wenig geſchickte an
weſende Vertreter der angegriffenen Verbindung antwortete
in ziemlich ungeſchickter Weiſe und wurde einfach ausgelachtSchon in fteſer Verſammlung gingen die Anſichten über

das Wie der Bekämpfung weit auseinander Während
Graf Hoensbroech zu einer ruhigen und vornehmen Abwehr
riet vor allem VBoykott in geſellſchaftlicher Beziehung
wünſchten die meiſten Vertreter der erſchienenen Korporationen
eine ſchärfere Tonart angeſchlagen zu ſehen was gleich
dadurch in Tatſachen umgeſetzt wurde daß die Kurona
durch ein kräftiges Sugrambrer raus aus Jena ihren
Gefühlen einen nicht mißzuverſtehenden Ausdruck verlieh
Dagegen wäre ja weiter nichts einzuwenden leider iſt es
aber nicht bei derartig verhältnismäßig harmloſen Demon
ſtrationen geblieben Jn der letzten Nummer der
Akademia des Organs der katholiſchen Verbindungen

werden aber jetzt neue aktenmäßige Darſtellungen über die
ſpäteren Vorgänge veröffentlicht Danach haben ſich
Korpsſtudenten die ſich doch ſonſt zur Elite der
Studentenſchaft rechnen hinreißen laſſen in viel
facher Uebermacht tätliche Angriffe gegen Mit
glieder der verhaßten Verbindung zu begehen ei einer
anderen Gelegenheit drangen ne igr der Korporationen
in das Vereinslokal der Sugambrer welch letzteres ſowie
eine Anzahl von Jnventargegenſtänden demoliert wurde
Noch tadelnswerter als ſolche Rüpeleien war aber vor
allem der Faſt nachtsumz ug der Korps am 17 Februar
Jn demſelben ſchwenkte ein Teilnehmer ein Kreuz mit
ſchwarzem Flor um deſſen Querbalken das Band der

Sugambria geſchlungen war Andere waren in Mönchs
kutten koſtümiert und forderten das johlende Volk auf
zu ſeinem Seelenheil bei ihnen eine Ohrenbeichte ab
zulegen Auf einem Wagen ſtand ein Mönch an einen
Pfahl t darüber die Jnſchrift Huß der Ketzer
Zwei Teilnehmer waren im Biſchofsornat erſchienen
ſegneten das Volk äfften das Kreuzzeichen nach

und forderten zur Buße und Ohrenbeichte auf Mitten
drin marſchierte das Korps Frankonia s in vollen Farben
Wie ſich zu dergleichen beiſpielloſen Verhöhnungen Anders
gläubiger die ſogenannte Erziehung durch die Korporationen
verhält iſt uns allerdings unerfindlich Jnfolge dieſer
Vorgänge verbot nun der Senat der Univerſität die

Sugambria und als Zeichen ſeiner Parität auch den
evangeliſchen Wingolf Die nichtkonfeſſionellen farben
tragenden Korporationen hatten geſiegt

Wir werden wohl am allerwenigſten in den Ver
dacht geraten ultramontane Propaganda zu treiben
halten im Gegenteil den Kampf gegen das undeutſche
römiſche Weſen für eine der vornehmſten Aufgaben derLiberalen aller Parteien aber daß dieſer gannf nur mit
geiſtigen Waffen geführt werden ſollte darüber ſollten
ſich alle Beſſergeſinnten einig ſein Aufs ſchärſſte aber
müßten wir gegen einen ſolchen Terrorismus in Couleur
Stellung nehmen der die uliiwa ratio ſeiner Abſichten im
Holzkomment ſieht Wo bleibt da die vielgerühmte aka
demiſche e Ein ſolches Vorgehen erinnert doch
ſtark anſtark an berühmte h r e Muſſer wir denken
dabei nur an den in letzter Zeit viel zilierten Vers Und
willſt du nicht mein Bruder ſein ſo ſchlag ich dir den
Schädel ein Mit Recht iſt das pöbelhafte Vorgehen der
tſchechiſchen Studenten in Praäg und Wien gegen
ihre deutſchen Kommilitonen nicht bloß in Oeſier
reich ſondern 27 im ganzen Deutſchen Reiche
mit Entrüſtung zurückgewieſen worden Wollen jetzt Ver
treter der deutſchen Studentenſchaft dieſe Flegeleien einer
niedrig ſtehenden Raſſe nachahmen Nicht in Unduld
amkeit gegen n ſge mögen deren Anſchauungen
o fremdartig ſein wie ſie wollen ſondern im Recht der
reien Meinungsäußerung und Achtung vor den Anſchauungen

Andersdenkender beſteht nach unſerer Meinung das Weſen
eines geiſtig hochſtehenden oder doch hoch ſtehen wollenden
Menſchen Sicher aber ſind ſolche häßlichen Vorgänge wie
ſie in den letzten Wochen in Jena ſich abgeſpielt haben
und an denen allerdings die Sugambria ganz und gar
nicht unſchuldig iſt nicht geeignet das Anſehen der deutſchen
Studentenſchaft bei Fernſtehenden oder dem akademiſchen
Leben feindlich Geſinnten zu heben Ein Ruhmesblatt aber
haben ſie weder ſür die Univerſität noch für deren
akademiſche Bürger gebildet d

Der Krieg in Oſtaſien
Zur Haltung Chinags

Der Peklnger ruſſiſche Militärattache der gleichzeitig Militär
agent für Nordchina iſt bat um einen Paſſierſchein um die
Orte Tſchöng tö und Tſchanu jang beſuchen zu dürfen wo die
Truppen des Generals Ma ſtationiert ſind Der Attaché
erbat noch einen beſonderen Empfehlungsbrief an den General
Ma Das chineſiſche Auswärtige Amt lehnte das Geſuch
ab Die chineſiſche Regierung ging den Generalzolldirektor
Sir Robert Hart um Rat an da die ruſſiſchen und japani
ſchen Erklärungen über Kriegskonterbande voneinander
abwichen Sir Robert Hart empfahl der Regierung jeden Bei
ſtand zu verhindern der Japan gegeben werden könne gemäß
der ruſſiſchen Bekanntmachung und Rußland gemäß der japani
ſchen Bekanntmachung Jn der Stadt iſt durch Anſchläge ver
öffentlicht daß die Einwohner keiner der kriegführenden
Parteien Beiſtand leiſten dürfen

Deutſches Reich
Jeſuit und Ketzer

Die Jeſnitendebatten im elſaß lothringiſchen
Landesausſchuß haben kürzlich eine lehrreiche Enthüllung
zutage gefördert Jn Frankreich ſcheinen die Regierung und
die ſich in den letzten Tagen wieder feſter zuſammeunſchließenden
Parteien des republikaniſchen Blocs feſt entſchloſſen zu ſein
hinſichtlich der Koungregationen ganze Arbeit zu leiſten
Und Frankreich auf das ja auch Graf Bülow im Abgeordneten
hauſe in ſeiner an das Zentrum gerichteten Warnung vor
weiteren exzeſſiven Forderungen deutlich genng hinwies iſt ein
katholiſches Land Auch die Reichslande nehmen die

Ultramontanen in Elſaß Lothringen als katholiſches Land für
ſich in Auſpruch Was aber noch heute in katholiſchen Prieſter
ſeminaren über die Herrſchafts Anſprüche des Klerus vor
getragen wird wenn auch kein deutſcher katholiſcher Biſchof
daran denkt es in die Tat umzuſetzem das lehrt eine ſehr
intereſſante Auseinanderſetzung im elſaß lothringiſchen Landes
ausſchuß zwiſchen dem demokratiſchen Abg Blumenthal und
dem Klerikalen Pfarrer Hauß Blumenthal behauptete daß
nach römiſcher Lehre der Biſchof von Metz im
Rechte wäre wenn er alle Ketzer verbrennen
ließe Pfarrer Hauß glaubte dieſen Einwand leichthin
abtun zu können durch die Vemerkung Machen Sie
ſich doch nicht lächerlich Die Straßb Poſt hat ſich nun das
Vergnügen gemacht Herrn Hauß aus der neueſten Auflage
des in den franzöſiſchen Prieſterſeminaren ge
brauchten Lehrbuchs der Dogmatik und Moral das nach
dem Blatt einen Jeſuiten zum Verfaſſer hat die Richtigkeit der
Behanptung Blumenthals ad oeulos zu demonſtrieren indem ſie
daraus folgende Sätze zitierte Jn einem katholiſchen
Lande iſt die Häreſie KKetzerei ein öffentliches Ver
brechen Die Kirche hat von Gott die Gewalt erhalten die
jenigen zu zwingen und zu beſtrafen die ſich von der Mehrheit
entfernen nicht allein durch geiſtliche Strafen ſondern
auch durch weltliche und körperliche Solche ſind das
Gefängnis die Geißelung die Folter die Verſtümmelung
der Tod Da das Straßburger klerikale Blatt die Reichslande
ſelbſt abſichlsvoll ein katholiſches Land nennt würden ſich alſo
für die Ketzer in den Reichslanden recht angenehme Perſpek
tiven ergeben wenn die Kirche nicht von der ſtaatlichen Gewalt
in Schranken gehalten würde Was ſagen die führenden ultra
montanen Blätter in Berlin und Köln zu dem famoſen Lehr
buch Sind das die Anſchauungen denen ſie mit den Je
ſniten wieder Tor und Tür in Deutſchland öffnen wollen

Politiſches

Die Geſellſchaft für ſoziale Reform entfaltet
allenthalben im Lande eine rührige Agitation für die Sicherung
des Koalitionsrechts der Arbeiter Auch der frühere
preußiſche Handelsminiſter v Berlepfſch der Vorſitzende des
Vereins beteiligt ſich perſönlich an dieſer Propaganda Jn
Breslau hat am 22 d M eine höchſt eindrucksvolle Kund
gebung zu Gunſten des Koaltltionsrechts der Arbeiter ſtatt
gefunden v Berlepſch hatte das Hauptreferat übernommen
Der in ihrer großen Mehrheit ſich aus Arbeitern aber auch
von zahlreichen Vertretern der ſtädtiſchen und königlichen Be
hörden Gelehrten und Fabrikanten beſuchten Verſammlung die
einen durchaus harmoniſchen Verlauf uahm wohnte auch Graf
Zedlitz der Oberpräſident der Provinz Schleſien und
ehemalige Miniſterkollege des Herrn v Belepſch bei Eine ſolche
vorurteilsloſe Teilnahme des höchſten Beämten an einer ſolchen
Verſammlung iſt gewiß bemerkenswert ünd erfreulich

Wie in Berlin und Leipzig ſo fand auch in Gotha eine
Kundgebung anläßlich der Aufhebung des 8 2 des
Jeſuitengeſetzes ſtatt Jn einer ſtark beſuchten Verſammlung
wurde folgende Reſolution gefaßt

Der nationalliberale Verein in Gotha erkennt in
der Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes eine Gefahr für
die innere Entwicklung des Reiches und ſpricht die zuverſicht
liche Exwartung aus daß der Zentralvorſtand und die parla
mentariſchen Vertretungen der natioyalliberalen Partei ent
ſchieden alles tun werden die drohende Machterweiterung des
Ultramontanismus zu verhindern

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von nuſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genonimen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

3 ſonſt zweimal täglich
Schriftleilung und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24

Bisher war die Verſtärkung unſrer Kreuzer
flotte als Hauptinhalt einer etwa im nächſten Jahre kommenden
Flottenvorlage bezeichnet Ein Berichlerſtatter ſchreibt
jetzt dem B über die neue ter e DieEntwickelung der Dinge in Oſtaſien hat unſere maritimen
Kreiſe eines anderen belehrt und den Entſchluß gezeitigt den
Ausbau eines vollen dritten Geſchwaders um
gehend in die Wege zu leiten Die darauf bezügliche Er
gänzungsnovelle befindet ſich noch im Reichsmarineamt dürfte
aber ſehr bald auf den Jnſtanzenweg kommen Eine Ver
quickung der Flottenvorlage mit der ebenfalls bevorſtehenden
wenig umfangreichen Heeresvorlage wird unter keineUmſtänden ſattfinden g iter keinen

Volkswirtſchaftliches
Die deutſche Schifffahrt wird jetzt auch den Dienſt

Schwedens Norwegens und Dänemarks mit Nord
amerika in die Hand nehmen Am 6 April wird durch den
Dampfer Adria von der Hamburg Amerika Linie ein
nener Skandiadienſt eröffnet werden der von Stettin
über Helſingborg Göteborg und Chriſtianſand nach
New York geht Jhm folgen über die gleichen Häfen der
Dampfer Willehad vom Norddeutſchen Lloyd und weiter
in monatlicher Folge abwechſelnd Schiffe der Hamburg Amerika
Linie und des Norddeuntſchen Lloyd Auf der Rückfahrt werden
zwiſchen New York und Stettin die Häfen Chriſtiania und
Kopenhagen angelaufen Die Schiffe ſind große bewährte
Dampfer für kombinierte Perſonen und Frachtfahrt Sie können
über 1000 Zwiſchendeckpaſſagiere an Bord nehmen und
bieten der ſtarken Auswanderung aus Dänemark Schweden
und Norwegen den Vorteil einer direkten Beförderung nach
New York die bisher größtenteils indirekt unter Zeilverluſten
und Schwierigkeiten nach Hull und von dort über Land nach
Liverpool oder Glasgow auf engliſche Amerikaſchiffe ging

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Reich sjuſtizamt fand am Dienstag eine Konferenz

über die ſeitens der Reichsjuſtizverwaltung geplante Ent
laſtung des Reichsgerichts ſtatt An der Konferenz
nahmen von Mitgliedern des Reichstages teil die Abgeordneten
Himburg konſ Spahn und Gröber Ztr Hagemann und Lucas
ul Dove freiſ Vog und Dr Müller Meiningen freiſ Vp

Der gleichfalls eingeladene Abg Stockmann Rp war am Er
ſcheinen verhindert Mit dieſer Konferenz ſteht auch das Ein
treffen des bayriſchen Jufſtizminiſters v Miltner in Berlin
im Zuſammenhang

Der Bundesrat überwies in ſeiner letzten Sitzung den
Antrag Preußens betreffend Entwürfe von Militär Reviſions
und Verſorgungsgeſetzen dritter Teil Kaiſerliche Schutztruppen
in den afrikaniſchen Schutzgebieten den zuſtändigen Ausſchüſſen
Zugeſtimmt wurde den Ausſchußberichten über den Entwurf
von Geſctzen wegen Aenderung des Reichsſtempelgeſetzes wegen
Bekämpfung der Reblaus wegen Aufnahme einer Anleihe für
das Schutzgebiet Togo ebenſo der Vorlage betreffend
Aenderung des Paragrophen 21 der Eiſenbahn Verkehrsordnung
und elſaß lothringiſchen Geſetzen

Dem Reichstag iſt zum erſten Male eine Denkſchrift
vorgelegt worden die alle aus dem Jahre 3902 zur Kenntnis
der Gewerbe Aufſichtsbeemten gelangten Beſtrafungen
wegen Zuwiderhandlungen gegen die Arbeiter
ſchutzhe ſtimmungen der Gewerbeordnung und der
auf Grund der Gewerbeordnung vom Bundesrat erlaſſenen
Beſtimmungen behandelt Die Strafen waren faſt ausſchließlich
Geldſtrafen von 5943 Perſonen wurden nur 4 mit Gefängnis
5939 mit Geld beſtraft Die meiſten Beſtrafungen kamen vor
in der Juduſtrie der Nahrungs und Genußmittel
die nächſtmeiſten im Bekleidungs und Reinigungsgewerbe dann
in der Jnduſtrie der Steine und Erden im Beherbergungs und
Erquickungsgewerbe in der Metallverarbeitungsinduſtrie Sehr
gering war die Zahl der Verurteilten aus dem Handels
gewerbe den künſtleriſchen Gewerben und dem Ver
kehrsgewerbe verhältnismäßig unbedeutend auch in der Textil
induſtrie und im Baugewerbe Jn Bundesratskreiſen will
man den Eindruck gewonnen haben die Durchführung der
Arbeiterſchutzbeſtimmungen werde im allgemeinen in Nord
deutſchland erheblich ſtrenger als in Süddeutſch
land betrtkeben

Der Reichsanzeiger meldet Der mexikaniſche Zucker
zoll der bisher 15 Centavos für ein Kilogramm betrug iſt
Wo Peſos für hundert Kilogramm ab 1 Mai ermäßigt
worden

Parlamemarimes

Die Parteien in Eſchwege Schmalkalden haben
wie wir hören ſchon ſämtlich für den Fall daß die Wahl des
Antiſemiten Raab für ungültig erklärt wird ihre Dispoſitionen
für eine Neuwahl getroffen Die Ungültigkeit der
Wahl kann nach den neuerlichen amtlichen Mitteilungen des
Kaſſeler Magiſtrats über die Armenunterſtützung die der ſozial
demokratiſche Kandidat Hugo tatſächlich bezüglich der Ver
pflegung ſeiner Angehörigen im Kronkenhauſe in Au
ſpruch genommen hat nicht mehr zweifelhaft ſein Die Anti
ſemiten ſtellen für den Fall einer Neuwahl wieder Raab auf
ebenſo die Freiſinnige Volkspartei den Lehrer Merten da
gegen würden ſowohl die Sozialdemokraten wie die Freikonſer
vativen mit neuen Kandidaten in den Wahlkampf eintreten
Die Entſcheidung über die Ungültigkeit der Wahl hat die Wahl
prüfungskommiſſion zu fällen die aber erſt nach den Oſterferien
wieder tagt

Deutſcher Handelstag
II

g Berlin 24 März
Der Deutſche Handelstag beſchäftigte ſich weiterhin mit dem

Reichsſtempelgeſetz Es wurde eine durchgreifende Ermäßigu
des Effektenſtempels insbeſondere für ausländiſche Renten u
Schulvverſchreibungen erhebliche Herabſetzung des Umſatzſtempels
völlige Befreiung der Umſätze in Reichs und Staatsanleihen
ſowie aller Umſätze unter M Arbitragegeſchäſte vom Umſatz
ſtempel für dringend notwendig erklärt Nach der Mittagspauſe
3 die Verſammlung zu dem nächſten Gegenſtand der Tages
öordnung dem Verſicherungsvertrag Die
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ag erklärte ſich nach einem Referot des Generalſekretärs
Soeitbeer mit den vom Ausſchuß gefaßten Beſchlüſſen vom
21 März zu dem Geſetzentwurf einverſtanden und gab die Er
klärung ab daß die vom Ausſchuſſe geänßerten Wünſche eine
angemeſſene Beachtung erfahren Der Ausſchußantrag fordertdaß die nach Landesrecht errichteten öffentlichen Anſtalten allen
Vorſchriften des Geſetzes unterworfen werden Aus dem Ent
wurf müſſe beſeitigt werden die Befreiung der öffentlichen An
ſtalten mit Zwangsverſicherung von den Vorſchriften des Geſetzes
und die völlig ungerechtfertigte Ausnahmeſtellung der öffentlichen
Anſtalten ohne Zwangsverſicherung Wie übrigens mitgeteilt
wird wird der Geſetzentwurf über den Verſicherungs
dertrag die geſetzgebenden Körperſchaften kaum noch in der
laufenden Arbeitsperiode beſchäftigen Die von
ſeiten der Einzelregierungen und der Jntereſſenvertretungen ein
gelaufenen Abänderungsanträge ſind ſo zahlreich daß es bis jetzt
noch nicht möglich war die Neuredigierung des Entwurfs o
weit zu fördern um eine Einbringung der Vorlage im Reichs
tage vor nächſten Winter wahrſcheinlich zu machen RNed
Darauf referierte Kommerzienrat Seyffardt Krefeld über
Veredelungsverkehr Zuſtändigkeit und empfahl folgende
Entſchließung des Ausſchuſſes

Der Handelstag beklagt die Schädigungen die die ungleich
mäßige Handhabung der Bewilligung dieſes Verkehrs durch
die einzelnen Bundesſtaaten für Jnduſtrie und Handel des
Reichs herbeiführt Er erklärte es für dringend erforderlich
daß das Recht der Gewährung des Verkehrs geſetz
lich einer Reichsbehörde überwieſen wird und ſetzt voraus
daß deren Entſcheidungen auf Grund einer angemeſſenen
Würdigung der vorhandenen Jntereſſen und mit der not
wendigen Schnelligkeit erſolgen wird

Nach längerer Debatte wurde der Antrag des Ausſchuſſes an
genommen Die Beratungen werden morgen fortgeſetzt

Für das Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs hat
der Ausſchuß des Handelstags einen Antrag eingebracht der
am Freitag verhandelt werden ſoll Dieſer Antrag fordert daß
vor der Entſcheidung über die nenen Handelsverträge
und deren Jnkrafttreten ein größerer Zeitraum liegt
der es ermöglicht die ſchwebenden geſchäftlichen Beziehungen
zum Ausland ungeſtört abzuwickeln und ſich auf die veränderten
Verhältniſſe hinreichend vorzubereiten Dieſe Uebergangsfriſt
ſolle auf ein Jahr bemeſſen werden Könne dieſe Forderung
nicht erſüllt werden ſo ſei die Uebergangsfriſt auf mindeſtens
ſechs Monate feſtzuſetzen und die Erledigung der bereits
abgeſchloſſenen Geſchäfte innerhalb Jahresfriſt zu den alten
Zollſätzen zu geſtatten

a

Au s la nd

Die Rechte der Privatuniverſitäten
in Holland

Jn den Niederlanden ſcheint ſich ein ähnlicher konfeſſioneller
Zug in das Univerſitätsleben einzudrängen wie gegenwärtig in
Deutſchland Die zweite Kammer nahm mit 56 gegen
41 Stimmen das Geſetz an betreffend den höheren Unterricht
nach dem den Privatuniverſitäten in erſter Linie der
kalviniſtiſchen ſogenannten freien Univerſität in
Amſterdam dieſelben Rechte zur Ausſtellung von
Diplomen für Aemter und ſonſtige Anſtellungen gegeben wird
wie den ſtaatlichen Univerſitäten unter der Bedingung daß
die Privatuniverſitäten 3 Fakultäten enthalten nach
25 Jahren 4 und nach 50 Jahren 5 Fakultäten Die ganze
Linke ſtimmte weil ſie die Garantien für einen wiſſen
ſchaftlichen und unparteliſchen Unkerricht für un
genügend hielt gegen die Vorlage

Fraukreich
Durch finanzielle Engagements ſucht Frankreich weiterhin

in Marokko feſten Fuß zu faſſen Der Frankf Ztg wird
aus Paris gemeldet daß der Abſchluß einer durch Zölle
garantierten marokkaniſchen Anleihe im Betrage
von 50 Millionen Franken bevorſteht Die Anleihe ſoll durch
ſämtliche Pariſer Großbanken unter Führung der
Banque de Paris aufgelegt werden und wird wahrſcheinlich mit
5 Proz verzinslich ſein 30 Millionen ſollen feſt 20 Millionen
Franken in Option übernommen werden Aus dem Erlöſe
ſollen die engliſchen und franzöſiſchen Vorſchüſſe abgetragen
werden

Jinlien
Eine italieniſch ſpaniſche Freundſchaftsdemon

ſtration ſteht bevor Jn der italteniſchen Deputiertenkommer
beantwortete der Unterſtaatsſekretär des Aenßern Fuſinato eine
Frage des Abg Santini und erklärte die Regierung werde ge
legentlich der Reiſe des Königs Alfons ein Geſchwader nach
Barcelona ſchicken der Unterſtaatsſekretär für die Marine
Aubry beſtätigt die Erklärungen von Fuſinato Santini drückt

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 24 März

Durch den Sturm der am Abend des 21 Nov v J wütetewar der Schornſtein der mechaniſchen Segeltuchweberei des

Fabrikbeſitzers Flinſch in Zörbig umgeſtürzt worden Die Kata
ſirophe hatte eine Anklage wegen Vergehens gegen 8 330 des
Str G B und wegen Uebertretung des 8367 Abſ 15 Str B
zur de Angeklagt war der Dachdeckermeiſter Heinrich
Lemdche aus Radegaſt Anhalt dem zur Laſt gelegt wurde
bei der Erhöhung des Schornſteins wider die allgemein
anerkannten Regeln der BVaukunſt derartig gehandelt
zu haben daß hierans ſür andere Perſonen Gefahr ver
urſacht wurde und weiter als Baumeiſter an einem Bau eine
Ausbeſſerung wozu die polizeiliche Genehmigung erforderlich
war ohne dieſe Genehmigung oder mit eigenmächtiger Ab
weichung von dem durch die Behörde genehmigten Vauplane
ausgeführt zu haben Der Angeklagte gab zu den ihm von dem
in Verlin wohnenden Fabrikbeſitzer Flinſch im Auguſt v J er
teilten Auftrag zur Erhöhung des Fabrikſchornſteins über
nommen und die Arbeit durch ſeine Bauhandwerker vollendet zu
haben Der Fabrikbeſitzer Flinſch habe ihm geſagt wenn poli
zeiliche Erlaubnis nötig ſei werde er Flinſch für deren
Beibringung ſorgen Der a bekundete daß er die
preußiſche Regierungsverordnung Schornſtein Reparaturen be
treffend nicht gekannt habe Er habe ſchon viele derartige Re
paraturen unbeanſtandet ausgeführt da er geglaubt habe zu
einer bloßen Reparatur ſei polizeiliche Erlaubnis nicht erforder
lich Als unrichtig ſtellte ſich die Behauptung des Angeklagten
herans daß der Fabrikherr für etwa nötige polizeiliche Erlaub
nis habe ſorgen wollen die Beibringung dieſer Erlaubnis hatte
vielmehr Lemdche beſorgen ſollen Die Sachverſtändigen Gut
achten lauteten nicht günſtig für den Angeklagten der wegen
des Vergehens gegen S 330 zu 109 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängnis wegen der Uebertretung zu 20 M Geldſtrafe
oder 2 Tagen Haft und zur Tragung ſämtlicher Koſten ver
urteilt wurde

Der Arbeiter Wilhelm Reiſel hier ſchon 20mal wegen ver
botenen Vogelfanges beſtraft war vom hieſigen Schöffengericht
wegen Uebertretung der Regierungsverordnung den Vogelſchutz
betreffend ſowie wegen Uebertretung des Feld und Forſt
Polizeigeſetzes zu 6 Wochen Haft verurteilt worden Er hatte
Berufung eingelegt die verworfen wurde

Vom hieſigen Schöffengericht war der Tiſchler Otto Ruſten
bach von der Anklage wegen Schießens mit einem Revolver
und ſeine Mutter Frau Minna Ruſtenbach die ihn angeſtiftet
haben ſollte freigeſprochen worden Der Amtsanwalt hatte
gegen das freiſprechende Urteil Berufung eingelegt Die Straf
kammer beſtätigte jedoch die Freiſprechung

Vom Schöffengericht zu Lauchſtädt waren die Arbeiter
Gebrüder Auguſt und Wilhelm Rößler bei einer Anklage
wegen Felddiebſtahls freigeſprochen worden Der Anmtsanwalt
hatte Beruſung eingelegt Die Strafkammer verurteilte die
beiden die einen Apfelbaum geplündert hatten zu je 20 M
Geldſtrafe oder 4 Tagen Haft

Die Zuſtände in einem Naturheilbad
vor Gericht

Unberechtigter Nachdruck verboten Hg Berlin 25 März
Wie es manchmal in einer der ſogenannten Elektriſchen

Lichtanſtalten wie ſie in neuerer Zeit ſo zahlreich empor
ſchießen zugehen kann dürfte eine Verhandlung beleuchten die
heute früh vor der Strafkammer des Berliner Landgerichts II
ihren Anfang nahm Wegen fahrläſſiger Körperverletzung in
drei Fällen in einem Falle mit Todesausgang haben ſich
zu verankworten 1 die Naturheilkundige Minna Kube
2 der praktiſche Arzt Dr med Adolf Schleſiu ger und 3 der
praktiſche Arzt Dr Fred Col emann Die Angeklagte Minna
Kube die bereits vor einiger Zeit wegen eines gleichen Ver
gehens mit 300 M Geldſtrafe verurteilt worden war iſt die
Leiterin der in Charlottenburg beſtehenden Elektriſchen Lichtheil
anſtalt und des damit verbundenen Naturbades Hephata jetzt
Geſellſchaft m b Die beiden anderen Angeklagten waren
die ärztlichen Berater des Frl Kube Dr Schleſinger in der
Zeit vom 15 Juni bis 10 November und Dr Colemann von
dieſer Zeit ab Nach der Schilderung von Patienten und
Patientinnen ſollen dieſe beiden Aerzte aber nicht allzuviel zu
ſagen gehabt haben Die Diagnoſe für die Krankheiten ſtellte
zumeiſt die Angekl Kube die auch die Behandlungsmethode
dann feſtſtellte Der Anklage zufolge ſoll die Unterſuchung nur
eine ſehr oberflächliche geweſen ſein und es ſoll in mehreren
Fällen eine ganz falſche Diagnoſe geſtellt ſein Den An
geklagten wird vorgeworfen daß ſie ſich nach Feſtſtellung der
Kurmethode um den Krankheitsverlauf nicht weiter gekümmert
hätten Bei zwei Frauen die wegen eines Unterleibsleidens in
Behandlung waren ſollen durch die falſche Diagnoſe und un
angebrachte gynäkologiſche Behandlung und ſchwere Kunſtfehler
höchſt ungünſtige Folgen entſtanden ſein die erſt behoben werden
konnten nachdem ſich die Kranken in eine anderweitige lang
wierige Behandlung begeben hatten ſo u a in die Kliniken der

jeine Freude über die Erklärung aus und begrüßt dieſen Akt der Profeſſoren Dr Dührſſen bekannt als Sachverſtändiger im
Freuudſchaft gegen die benachbarte Nation

Schwimmende Eisberge
Die ſchlimmſte Gefahr die heutzutage transatlantiſche

Reiſende bedroht iſt der Zuſammenſtoß mit einem Eisberg
bei dichtem Nebel Es iſt ſehr wahrſcheinlich ſchreibt P T
Me Grath im Strand Magazine daß das geheimnisvolle
Verſchwinden großer Dampfer wie Naronic und Huro
nian dieſem Umſtand zuzuſchreiben iſt Heftige Stürme
Feuer und ſelbſt Zuſammenſtöße mit anderen Schiffen können
den modernen ſchwimmenden Feſtungen nicht ſo gefährlich

werden wie ein r Eisberg deſſen Gewicht
Tauſende von Tonnen beträgt Das nagende Salzwaſſer
an dem Teil des Eisberges der unter der Oberfläche liegt
und die Wirkung der Sonne auf den ausgeſetzten Teilen
hat oft zur Wirkung daß der Eisberg in ſo empfindlichem
Gleichgewicht iſt daß ein Mann durch die Berührung mit
der Hand ihn umwerfen könnte Oft ſind Fiſcher von New
Fundland wenn ſie Bruchſtücke von Eisbergen abhackten
um ihre Fiſche zu verpacken durch die rieſigen Eishügel ver
nichtet worden die herabglitten und Menſchen und Voote in
einem Malſtrom im Kleinen in die Tiefe ſandten Wenn
ein Ozeandampſer mit einer Geſchwindigkeit von 18 bis 20
Knoten die Stunde im Nebel gegen einen ſolchen Eiswall
rennt ſo kann man nur hoffen daß der Eisberg ſtandhält
in dem Fall kann das Schiff noch mit zertrümmertem Bug
davonkommen wenn aber der Eisberg umſtürzt ſo iſt das
Schiff unter dem Gewicht einer tauſende von Tonnen
ſchweren Maſſe verloren oder ſein unterer Teil wird zer
trümmert wenn der Eisberg darunter ſchwankt Eisberge
findet man das ganze Jahr beſonders aber im Frühjahr
im Allantiſchen We öſtlich von Neufundland Jm April
1893 wurden z B in einer Woche von 82 Schiffen die
amerikaniſche Häſen anliefen ein Berg oder mehrere auf
der Reiſe geſichtet in der folgenden e lagen 85 Be
richte darüber vor Wenn der Sommer vorrücht und die

Kwileckaprozeß und Dr Land au Bei einer dritten Kranken

ſind um auf den Grand Banks auf Grund zu kommen
gelangen ſie in den Golfſtrom wo ſie den nach Oſten und
Weſten fahrenden Dampfern im Wege liegen und der Schiff
fahrt Unfälle verurſachen wie ſie ſich ſo häufig im Sommer
ereignen

Jm vorigen Jahre waren die Eisberge auf den Grand
Banks ungewöhnlich zahlreich und faſt zwanzig Schiffe
wurden dadurch beſchädigt Ein harter Winter mit heftigen
und ſtändigen Stürmen den ſchlimmſten ſeit zehn Jahren
brachte die Berge dazu ſüdwärts zu treiben und Hunderte
von Eisbergen von jeder Form und Größe einzeln oder in
Flotten wurden quer über die ſchmale offene Fahrſtraße
der Dampfer getragen und machten die Schiffahrt gefährlich
Während des Frühlings wenn Blizzards Nebel und Froſt
ſtürme herrſchen ſind die Eisberge eine ſchreckliche Gefahr
man kennt Fälle daß Schiffe vier Stunden nach Verlaſſen
eines Neufundländer Hafens geſunken waren ſo dicht ſind
die Waſſer mit dieſen mit Schnee bedeckten Eishügeln
überſät Dann iſt die gewöhnliche Gefahr vervielfältigt
denn die Nebel ſpotten des ſchärfſten Sehvermögens und
man weiß erſt von dem Daſein eines Berges wenn das
Vorderteil dagegentreibt Selbſt im Sommer kann bei
ruhiger See und klarem Horizont ein Nebelvorhang her
niederfallen ſo daß die äußerſte Vorſicht geboten iſt

Außerordentliche Zahlenangaben deren Richtigkeit jedochfeſtſteht liegen über dieſe Eisberge vor Die re des
nach Labrador beſtimmten Poſtſchiffes de oft auf der
Höhe jener Küſte 200 bis 300 Eisberge täglich Der
Dampfer Pelican traf 1902 auf der Höhe von Ungava
einen u neun engliſchen Meilen Länge und 270
Fuß Höhe Das britiſche Kriegsſchiff Charybdis traf im
vorigen Jahre 87 von denen einer 318 Fuß hoch war
Da ein Eisberg nur ein Achtel ſeiner Maſſe über der Ober
fläche zeigt kann man danach ermeſſen wie tief er geht

Die Wirkung eines ſolchen Zuſammenſtoßes zeigt am
beſten ein Beiſpiel Am 7 November 1878 trieb der Guion
Dampfer Arizona damals das ſchnellſte Schiff als er mit

war jedoch keine Hilfe möglich und ſie verſtarb nach der
Operation Die Kurmethode der Angeklagten Kube die auch
von den beiden von ihr angeſtellten Aerzten gebilligt wurde be
ſtand ſelbſt bei ſchweren Unterleibsleiden bei denen nach dem
Ermeſſen der mediziniſchen Wiſſenſchaft nur ein operativer Ein
griff helfen kann in heißen Rumpfreibebädern Fichtennadel und
Heuſamenbädern und Maſſage

Zu der Verhandlung iſt ein ganzer Stab von Berliner
Aerzten und mediziniſchen Sachverſtändigen geladen worden

Die Verteidigung der Angeklagten liegt in den Händen der
Jnſtizräte Dr Sello und Wronker und des Rechtsanwalts
Dr Werthauer

Provinzialnachrichten
Weißenfels 24 März Thüringerwald verein

Schulweſen Der hieſige Zweigverein des Thüringerwald
Vereins ſchließt ſein 5 Geſchäftsjahr mit 221 Mitgliedern ab
49 Anmeldungen zur Aufnahme liegen wieder vor Am 13 14
und 15 Auguſt wird hier die Generalverſammlung des Haupt
vereins abgehalten werden Die Oberrealſchule zählte noch
dem ſoeben ausgegebenen Programm am I Febr d J 220
Schüler daß ſind 41 mehr als im Vorjahre Von den jetzigen
Schülern ſind 117 Einheimiſche 81 Auswärtige und 29 Aus
länder

f Zeitz 24 März Vorleſungen Städtiſches
Der hieſige Lehrerverein hat den Privatdozenten Dr Medikus
aus Halle zu einer Reihe wiſſenſchaftlicher Vorleſungen ge
wonnen die in den Monaten April und Mai ſtattfinden Die
Stadtverordneten genehmigten den Entwurf des Realſchul
gebäudes für deſſen Ausführung ein Koſtenanfwand in Höhe
von 225,000 M notwendig iſt Es wurde beſchloſſen probeweiſe
den Unterricht der Haushaltungsſchule auch auf aus der Schule
entlaſſene Mädchen auszudehnen und zwar zunächſt auf 1 Jahr
Es handelt ſich um Koch Plätt und Nähmaſchinenunterricht
Die Unterhaltungskoſten durch die Stadt betragen 1200 M

b Mühlberg a E 24 März Arbeiter verſchüttet
Lachsfiſcherei Bei den Ausſchachtungsarbeiten zur Her

ſtellung der ſtädtiſchen Kanaliſierungsanlage im nahen Strehla
ereignete ſich ein bedauernswerter Unfall Beim Abbetten der
Kanalleitungsrohre ſtürzte plötzlich eine große Erdmaſſe nach
welche einen in dem Schachte arbeitenden Arbeiter ver
ſchüttete Glücklicherweiſe gelang es nach zweiſtündigen
fieberhaften Anſtrengungen den Verunglückten noch lebend gus
ſeiner kritiſchen Lage zu beſreien Seine Verletzungen ſind
nur leichter Natur Die Hochſaiſon der Lachsfiſcherei iſt
gekommen Der Lachsfang iſt die Ernte der Elbſiſcher
Die Fangergebniſſe waren jedoch bis jetzt ziemlich unbefriedigend
der leckere Fiſch wird von Jahr zu Jahr ſeltener Jm Vor
jahre waren die Ergebniſſe des Lachsfanges bedeutend beſſer

y Belgern 24 März Die Einführung unſeres neu
gewählten Bürgermeiſters Herrn Lederbogen gus Ranis hat
in Anweſenheit des Königlichen Landrates Herrn Wieſand
Torgau ſt attgeſunden Der frühere Bürgermeiſter Herr Bielert
iſt bekanntlich nicht wieder gewählt worden Abends fand ein
Feſteſſen ſtatt bei dem Herr Superintendent Rumpf den Kaiſer
toaſt ausbrachte Zum Nachmittag war gleich eine Stadtver
ordnetenſitzung anberaumt um das neue Stadtoberhanpt mit
den beiden brennenden Tagesfragen der Bahnbau und Schieß
platzangelegenheit bekannt zu machen

Magdeburg 25 März Jn der geſtrigen Stadt
verordnetenſitzung wurde der größte Teil des Kämmerei
etats durchberaten Es entſpannen ſich nach der Magd Ztig
u a Debatten über die angebliche Verſchuldung der Stadt
über den Bauſtil in den neuen Stadttellen über das geplante
Pfandbriefamt über das ſtädtiſche Orcheſter und den
Muſeumsbau

Magdeburg 25 März Hand werks Ausſtellung
Aus der alten Elbwarte ergeht der Ruf zu einer Ausſtellung
deutſchen Handwerks und Gewerbefleißes veranſtaltet von der
Handwerkskammer Die jetzt ſchon erkennbaren ſehr umfaſſenden
Vorbereitungen die das Jntereſſe weiteſter Kreiſe zeigen laſſen
erkennen daß die Ausſtellung eine Bedeutung gewinnt die weit
über den Rabmen einer Sonderausſtellung heimiſcher Arbeit
hinausragt Eine große Zahl von Anusſtellern iſt bereits ge
meldet ſo daß ſchon jetzt neben der Reichhaltigkeit der Aus
ſtellung auch das feſſelnde Bild eines harmoniſchen Ganzen ge
währleiſtetiſt Der Ausſtellungsplatz unweit des Elbſtromes
inmitten des neu entſtandenen Stadtteils der Nordfront wird
mit den ſtilreichen Aufbauüten der Ausſtellungshallen den zier
lichen Pavillons Kiosken Grotten und den geſchmackvollen
gärtneriſchen Schmuckanlagen ein anziehendes und reizvolles
Bild bieten Für Erholung und Unterhaltung wird umfaſſende
Fürſorge getroffen auch iſt der Verpflegung die gebührende
Aufmerkſamkeit zugewendet Die Ausführung der geſtellten Auf
gabe iſt durch ausreichende Mittel garantiert und daher zu
aber daß dieſe auch eine nach jeder Seite hin glückliche Löſung
indet

Halberſtadt 24 März Erklärung des Aerztever
bandes Jn der jüngſten Verſammlung des Bezirks Halber
ſtadt der Sektion Sachſen des Aerzteverbandes Deutſchlands zur
Wahrung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen wurde folgende
Reſolution angenommen Die zu Halberſtadt verſammelten

Liverpool war gegen einen koloſſalen Eiswall auf den
Grand Banks Der Bug wurde vollſtändig zertrümmert

ſtarke Stahlbalken wurden wie Strohhalme zerknickt Der
Stoß machte das Vorderteil ſo unbrauchbar daß die Ari
i nur gerade bis nach St Johns gebracht werden
onnte wobei alle an Bord fürchteten ſie würde jeden

Augenblick verſirkken Nach ihrer Ankunft wurden 200
Tonnen Eis aus ihrem Vorderſteven genommen

Das ſtahlblaue arktiſche Eisfeld das an den Ufern Neu
fundlands vorbeiſegelt bietet jedem Fahrzeug Trotz hier
beſtehen die Eisfelder aus titaniſchen Formationen die viele

uß hoch und alle durch flache Schollen zuſammengeſchweißt
ind Das zerklüftete Eis und die chaotiſchen Formationen
die ſich meilenweit auf jeder Seite erſtrecken bieten einen
Anblick der den mutigſten Schiffer erſchrecken kann wenn er
an ſolche Verhältniſſe nicht gewöhnt iſt und daher wählt
man immer Neufundländer als Führer bei den arktiſchen
Expeditionen über Grönland Es gibt aber kaum einenſchbneren Anblick als den eines Eisberges an einem klaren

Tag Selbſt die ſeekranken Paſſagiere kommen an Deck
wenn es e daß ein Eisberg in Sicht iſt Bei Nebel
freilich gibt es kaum etwas Gefährlicheres als dieſe unheim
lichen Gebilde Die Wachen werden verdoppelt und oft
macht der vorſichtige Kapitän einen mehrſtündigen Umweg
ſüdlicher um die Gefahr zu vermeiden

Durch drahtloſe Telegraphie oder Pfeifen ſignaliſieren die
Liniendampfer oft die Lage der Eisberge Aber die Be
wegung derſelben iſt oft höchſt unregelmäßig je nach den
verſchiedenen Strömungen im Ozean Manche behaupten
daß ſie durch das Sinken der Temperatur infolge der Nähe
der e Eismaſſe die Nähe von Eisbergen entdecken
manche behaupten ſie zu riechen die Neufundländer jedoch
die beſten Eisſchiffer der Welt erklären das für eine lächer
liche Behauptung da ihre Erfahrung ihnen gezeigt hat daß
ſie nur durch den unheimlichen Glanz den der Eisberg bein
Nähern verbreitet ſeine Gegenwart merken können O h
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Sonne mächtiger wird ſchmelzen die Berge zu kleinerenſie nlht tief genugStücken oder zerdrechen und da 550 Perſonen an Bord auf der Fahrt von Rew York nach
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geyzte qus den Kreiſen Halberladt Soll nd Land Oſchers
leben Wernigersde QOnedlinburg Aſchersleben und Blankenburg
ſprechen den Leipziger Kollegen bei ihrem ſchweren Kampfe mit
der Ortskrankenkaſſe ihre volle Sympathie aus und wünſchen
ſhnen einen baldigen und endgültigen Sieg Gegen die Art und
Weiſe wie der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe Aerzte nach Leipzig

ziehen ſucht erheben ſie energiſchen Proteſt da dieſe von
einer anßerordentlichen Geringſchätzung der deutſchen Aerzte
zeugt Sie erwarken von jedem ehrliebenden deutſchen Arzte
daß er ſich nicht verleiten und verlocken läßt nach Leipzig zu
gehen und ſo ein Verräter an der Sache ſeiner Standesgeneſſen
zu werden

ta Güſten Anhalt 25 März Folgenſchwere Arzenei
verwechſelung Eine Ehefrau R im benachbarten Osmarsleben hat durch Verwechſelung der Arzneien den Tod
ihres Kindes verſchuldet Der Arzt hatte dem Kinde eine
Medtkzin verſchrieben die unglückliche Mutter reichte ſtatt dieſer
d Kinde Pain Expeller Bald darauf iſt das Kind ver
ſchieden

Meiningen 24 März Medizinalaſſeſſor Bohlen
Hier iſt der frühere Hofapotheker Medizinalaſſeſſor Bohlen ge
ſlorben der als Sachverſtändiger des Apothekenweſens im Her
zoglichen Staatsminiſterium wirkle und gelegentlich der Revi
Konen der Apotheken das Herzogtum bereiſte

Gera 24 März Pfarrerwahl Die rnPalronatskommiſſion wählte geſtern den Pfarrer Dr Frommel
aus Berlin an Stelle des Pfarrers Lie Dr Thomas an die
St Trinuitatiskirche Der Gewählte iſt ein Sohn des Hof
predigers Dr Frommel in Berlin er iſt jetzt in Leiha bei
Weitzenfels angeſtellt

O Leipzig 24 März Die zur Zeit vielgenannte
Deipziger Ortskrankenkaſſe iſt die größte in Deutſch
land und umfaßt 132,444 Mitglieder Mit welchen Rieſenſummen
die Kaſſe wirtſchaftet zeigt der letzte Jahresbericht Danach
wurden ausgegeben für ärztliche Behandlung 843,664 für
Arznei und ſonſtige Heilmittel 552,982 Krankengelder an
Mitglieder 1,599,713 an Angehörige der Mitglieder 62,987
Sterbegelder 114,578 Kur und Verpflegungskoſten an
Krankenanſtalten 338,857 Verwaltungskoſten355,015 M
die Geſamtausgabe betrug 4,053,419 die Einnahme
4,169,952 M

g M ä
Vermiſchtes

Eine Ganswindt Reminiszenz Unſer A Mitarbeilter ſchreibt
ans Es war im Spätherbſt 1896 oder in den erſten Monaten
bon 1897 jedenfalls bald nach der Berliner Gewerbeausſtellung
als ich damals einer der Trigrier eines großen Berliner
Blattes von irgend jemand den Wink erhielt es werde ſich ſür
mich lohnen mich zu einer beſtimmten Zeit in der Permanenten
Ausſtellung des Erfinders Gauswindt weit draußen in der
Wüſte zwiſchen Tewpelhof und Schöneberg einzufinden Das
Elabliſſement lag damals bereits an derſelben Stelle wie

heute und ſah auch ungefähr ebenſo ans ein weites Terrain
umgeben von einem Holzzaun innerhalb des Zauns elliche
Schuppen auf den vier Außenfronten des Zaunes in Rieſen
lettern die Firma des berühmten Mannes und über dem Platz
an hohem Flaggenmaſt die Reichsfarben Das Ganze war
nicht übel angelegt und erregte entſchieden Neugier namentlich
bei vielen Hunderten derer die beim Paſſieren des Außenringes
in einiger Entfernung von den Zügen der Stadtbahn täglich und
ſtündlich vorübergetragen wurden Dennoch machten ſich nur
wenige auf die Ausſtellung zu deren t durch eine aus
gedehnte Reklame unnnterbrochen eingeladen wurde zu be
ſichtigen die Verbindung der Gegend mit der Stadt war
damals wo die VBebauung noch ſehr zurück war mehr wie
mäßig und das letzte Stück der Zugangsſtraßen das zu Fuß
zurückgelegt werden muüßte geradezu entſetzlich namentlich zu
ungünſtiger Jahreszeit Jch ſelbſt kaunte denn auch den Mann
der dort als Pionier in der Wildnis hauſte bis dahin nur par
renömmée An Ort und Stelle angelangt fand ich vier Perſonen
vor Erſtens den Herrn des Ganzen Jch war einigermaßen
enttäuſcht Herr Gauswindt präſentierte ſich als ein grob
knochiger breiter hochgewachſener Menſch oſſlpreußiſcher
Schlag Beſonders entwickelt war der ſtarke Unterkiefer deſſen
Hervorkreten der Vollbart nicht verdeckte Jm Munde auf
fallend große glänzende Zähne alles in allem ein Gewalt
menſch Das geſchmeidige Benehmen kontraſtierte ſeltſam
zur Erſcheinung Sein heute mitangeklagter Schwager
was das Kaliber anlangt ungefähr dieſelbe Perfönlich
keit doch ohne die Geſchmeidigkeit Daneben zwei
Herren denen man ihre Zugehörigkeit zur Geſellſchaft
wie es in ſchlechtem Zeitungsdeutſch heißt ohne weiteres anſah
Jch lernte in dem einen einen Freiherrn b den Träger
eines bekannten weſtfäliſchen Namens kennen der andere legte
ſich auf meine Vorſtellung hin den Namen eines Grafen R bei
Graf Sollte ich mich täuſchen Das war dochRichtig da trat Freiherr v der mich beobachtet hatte an
mich heran und bat mich das Jnkognito Sr Königl Hoheit in
teder Weiſe zu reſpektieren wenn ich dieſer den Aufenthalt nicht
ungemütlich machen wolle Graf R war ein naher Verwandter
des Kaiſerhauſes Der Graf war hauptſächlich erſchienen um
den Tretmotorpflug Gauswindts zu beſichtigen Mir impo
nierte gerade der Pflug nicht ſonderlich der Graf aber ſchien
ihn einer praktiſchen Prüfung doch wert zu halten und erteilte
einen Auſtrag für ein in Schleſien gelegenes Gut Mehr prak

a nete jeglicher Art

tiſch branchbar erſchien mir der Mokorwagen Der Graf Frei
herr Ganswindt und meine Wenigkeit ſuhren nacheinander
die übrige Geſellſchaft auf dem Promenadenwege der Ausſtellung
ſpazieren Der Wagen ließ ſich auch von dem nicht Geübten
leicht in Bewegung ſetzen regieren und leiten Dann wurde der
eigentliche Wagenführer requiriert Während wir die übrigen
Sehenswürdigkeiten die uns G präſentierte genoſſen brachte
er das Gefährt zur Schöneberger Hauptſtraße Wir folgten
bald Graf Freiherr v S und ich beſtiegen den Wagen
der uns in ruhiger gleichmäßiger Fahrt durchs Brandenburger
Tor nach den Linden zum Hotel Briſtol brachte Natürlich
unter großem Auſſehen beim Publikum das damals an Wagen
ohne Pferde noch nicht gewöhnt war Jch erwähne den Vorfall
heunte um zweierlei zu zeigen einmal daß man wohl nicht ohne 30
weiteres über alle Erfindungen Gauswindts als wertlos ab
ſprechen darf und zweitens daß ſeine Klientel ſich zum mindeſten
nicht durchweg aus Leuten zuſammenſetzte die nicht berufen
ſind ſelbſt zu entſcheiden was ſie unterſtützen wollen und
was nicht

Der Drefchflegelgraf Pückler hat wieder eine Rede gehalten
aus der zur allgemeinen Erheiterung einige Stellen wieder
gegeben ſeien Pückler ſagte Bebel gehört zu den wenigen
Männern die Schneid haben und der Regierung die Wahrheit
ſagen und das iſt notwendig Wie die Herren heute regieren
das iſt keine Regierung das iſt Wurſtelei Sehr richtig
vor der kein Menſch Reſpelt haben kann Großer Beifall
Wenn Bebel national wäre und auf chriſtlichem monarchiſchem
Boden ſtände dann könnte er ein ſamoſer Mann
werden mit dem man in manchen Punkten zuſammen
gehen könnte Großer Beifall bei den Sozialdemokraten Wenn
ich in den Reichstag käme würde ich unter dieſen Umſtänden
auch mit Bebel Fühlung nehmen und wirwürden den Herren von der Regierung die
Wahrheit geigen daß ſie die Kränke kriegen
und daß ſie alle aus reißen Stürmiſcher Beifall
Die mauſchelnden Juden würden dann ſchleunigſt aus
dem Reichstage verduften Großer Veifall Wir brauchen
ſtarke Charaktere Männer und Helden Sozial
demokraten ſind dumme Kerle die ſich nicht
belehren laſſen die den Juden Singer Stadthagen
und wie die Kerle alle heißen nachlanſen wie toll und verrückt
das ſind dumme Luder Stürmiſcher Beifall Wir
Antiſemiten werden die Sozialiſten die zurückkehren zu ihrem
König gern aufnehmen Vorausſetzung iſt daß ſie anſtändige
patriotiſche Leute ſind die den Juden ganz gehörig auf
das Leder rücken Stürmiſcher Veifall großer Lärm bei
den Sozialdemokraten Der Vorſitzende vertagte die Ver
ſammlung auf einige Minuten und läßt die Ruheſtörer zum
Saale hinausbefördern und dann droſch Graf Pückler weiter

Die Fran Profeſſor mit der Peitſche Der Hof und Gerichls
advokat Stöger in Wien wurde am Mittwoch von der Frau
Profeſſor Beer auf offener Straße mit der Reitpeitſche über
fallen Es war allgemein bekannt daß St ſehr triftige Gründe
perſönlicher Natur hatte Profeſſors Beers eigentümliche Ver
irrungen ſittlicher Natur wie dem B telegraphiert wird
der Polizei anzuzeigen Daß Beer ſofort Wien verließ und auf
ſein Gut bei Genf ging ſtatt ſich zu rechtfertigen wird allgemein
als Geſtändnis ſeiner Schuld belrachtet Gegenwärtig ſoll Veer
in London ſein Seine Frau die ſehr exzentriſch iſt war an
fangs auch von ſeiner Schuld überzeugt und wollte ſich von
ihm ſcheiden laſſen ſie folgte ihm aber nach der Schweiz wo er ſie
offenbar für ſich gewann Frau Profeſſor Beer kam erſt geſtern
morgen nach Wien Sie ſtammt aus der reichen Familie
Eisler iſt 21 Jahre alt und ſeit dem Jahre 1902 verheiratet
Profeſſor Beer wird ſteckbrieflich verfolgt

Ein vergnügter Selbſtmörder Der Handwagenfabrikant
Jacques Merlot in Paris ſchrieb als er ſich entſchloſſen hatte
feinem Leben ein Ende zu machen nachſtehenden Brief an ſeine
Freunde Da ich immer luſtig gelebt habe ſo will ich auch
luſtig ſterben Jch hoffe daß mein Tod meinen Freunden
einige Unterhaltung bereiten wird Jch beſitze nur noch
900 Frank Dieſes Geld vermache ich meinen Freunden damit
ſie es auf meine Geſundheit vertrinken Merlot legte dieſen
Brief auf ſeinen Schreibtiſch dann ging er in die Küche rührte
Zement und Sand in einem Topf zuſammen und verklebte damit
die Türen und das Fenſter Dann öffnete er den Hahn der
Waſſerleitung urd ſchwamm in dem alſo zubereiteten Bade ſo
lange herum bis ihn die Kräfte verließen und er unterſank
Jndeſſen hatte ſich dieſes Baſſin doch nicht als ganz waſſerdicht
erwieſen Das Waſſer rann durch den ſFußboden ins untere
Geſchoß und als die herbeigeeilten Nachbarn die Küchentüren
ſprengten fanden ſie Herrn Jacques Merlot zwar hewußtlos
aber doch noch lebend und konnten ihn zur Erholung ins Spital
bringen So werden die Freunde des vergnügten Selbſt
on wirklich ein Glas Wein auf ſeine Geſundheit trinken
önnen

Sir Edigin Aruold der Dichter des Epos The light ot Asia
und vieler anderer Werke iſt in London im 72 Jahre geſtorben
Arnold der während eines längeren Aufenthaltes in Jndien
eine beſondere Vorliebe für dies Land gewonnen hatte gab in i
dem Licht Aſiens eine Schilderung des Lebens und der Lehren
Buddhas Arnold war nicht allein Dichter er war auch
Journaliſt und Gelehrter Als Mitherausgeber des Daily
Telegraph hatte er Anteil an der von dieſer Zeitung aus
gerüſteten Expedition des Aſſyriologen George Smiths

Ein neunnundachtzigjähriger Mörder ſtand dieſer Tage in

B e

Das durch Schadenfeuer heimgesuchte bedeutende Seidenwarenlager eines meiner Haupt Lieforanten für Seidenband und Seidenstoffe

ſ 1 r 8 d e e e 8ist zum grossen Teil von mir käuflich erworben und wird in einigen Tagen zum Verkauf gestellt
Es wird dadurch meiner werten Kundschaft Gelegenheit geboten Seidenbancdk

zu nie wiederkehrenden Preisen
einzaikanfen o Der Beginn des Vorkanks wird rechtzeitig bekannt gemacht

ma behalten

Caſtlevar in Jrland vor dem Schwurgerichte und wurde weil

Seidenstoſſe Seidenplüsehe und Sciden

0 I ewin Marktplatz 2 u 3

er ſeinen Sohn kallen Blutes erſchoſſen hatfe zum Tode ver
urteilt Sein Name iſt James Hopkins und er war ein kleiner
Pächter Sein Sohn Edward hatie gegen ſeinen Willen ge
heiratet und er hatte wiederholt gedrohf er werde Sohn und
Schwiegertochter umbringen Am 13 Dezember als Edward
Hoplins ſich in den Stall begab um Schweine zu füttern
krachte plötzlich ein Schuß Jn Gegenwart der Gattin die auf
den Schuß hin auf den Hof geeilt war gab der greiſe Mörder
auf ſeinen am Boden liegenden Sohn den zweiten Schuß ab
und tötete ihn Die Frau des Ermordeten mußte mit ihrem
Kinde zu den Nachbarn flüchten da Hopkins ſich anſchickte auch
den zweiten Teil ſeiner Drohung wahrzumachen

Ein Tunnel unter dem Hnudſonfiuß in New Hork Die vor
Jahren begonnene Bohrung des nördlichen Tunnels unter

dem Hudſonſtrome zwiſchen der 14 Straße in Jerſey City und
der Mortonſtraße in New York eine Strecke von 5690 Fuß
wurde dieſer Tage vollendet der ſüdliche Tunnel dürfte in
wenigen Monaten ebenſoweit ſein und vorausſichtlich im April
nächſten Jahres wird man mit der Elektriſchen in dem einen
von New York nach Jerſey City und in dem anderen in der
umgekehrten Richtung fahren können Jn der Zeit von 1874
bis 1880 machte die Bohrung nur langſame Fortſchritte da man
damals noch nicht die heutigen techniſchen Hilfsmittel kannte
Ein Waſſerdurchbruch der ſich im Jahre 1880 ereignete ver
nichtete zwanzig Menſchenleben zerſtörte einen großen Teil des
Tunnels und veranlaßte den Unternehmer einen Herrn Haskins
das Werk im Stich zu laſſen Zehn Jahre ſpäter erwarb ein
engliſches Syndikat die Konzeſſion um zwei Jahre darauf
1892 die Arbeit wegen Mangels an Mitteln ebenfalls auf
zugeben Jm Jahre 1902 nahm Präſident MeAdoo von der
New York und New Jerſey Eiſenbahngeſellſchaſt ſich des
Werkes an das Chef Jngenieur Charles M Jacobs glücklich
zu Ende führte Die Koſten des Tunnels von Beginn der
Bohrung bis zur Jnbetriebfetzung der elektriſchen Bahn werden
ſich auf fünf Millionen Dollars belaufen Die Bohrung erfolgte
gleichzeitig von beiden Seiten des Stromes und die Jngenienre
waren mit Recht ſtolz darauf daß ſich bei der Verbindung der
Eiſenröhren von zwanzig Fuß Durchmeſſer auch nicht eine Ab
weichung von dem Bruchteil eines Zolles herangsſtellte

Die Landſchaſtsgärtner der Weltansſtellung in St Lonis ſind
ſeit den erſten Tagen des März in voller Arbelt Sie eryoſſen
ein zeitiges Frühjahr um es durchzuſetzen daß bei Eröſfnung
der Ausſtellung am 30 April das Rieſenterrain bereits im
Schmucke der Graspflanzungen Bäume und Sträucher prangt
Der Voden wird jetzt bereits überall gelockert und mit ſchnell
wachſendem Gras beſät Seit Anfang März kommen aus den
Baumſchulen in der Umgegend von St Louis und aus
Kalifornien ganze Eiſenbahnladungen von Bäumen und
Sträuchern üm jetzt eingepflanzt zu werden Ueber 50,000
Roſenſtöcke Blumen aller Art und ſchuellwachſende Pflanzen
ſind außerdem beſtellt worden um bei Eintritt der wärmeren
Jahreszeit zuſammen mit den eigenen Vorräten von Blumen
die ſich in den Treibhäuſern auf dem Ausſtellungsplatz befinden
im Freien ausgeſetzt zu werden Auch die ſtaatlichen Behörden
Nordamerikas beginnen mit der Anpflanzung von Bänmen
Sträuchern und Nutzpflanzen in den Abteilungen für Ackerban
und Forſtwiſſenſchaft Mitte März wollte die Ausſtellungs
kommiſſion des Deutſchen Reiches in der Forſtabteilung
500 Bäume angsſetzen ſo daß dieſe deutſche Abteilung wohl
früher fertig ſein wird als die aller anderen Staaten

Der Schatz der Jnkas Der vergrabene große Schatz der
Jnkas nach welchem ſeit Jahrhunderten geſucht wurde iſt boli
vianiſchen und peruaniſchen Zeitungen zufolge in Bolivien
gefunden worden Der Wert der vergrabenen Koſtbarkeiten die
von einer Abteilung engliſcher und amerikaniſcher Jngenieure
bei Chayaltaya gefunden wurden wird auf 70 Millionen
Mark geſchätzt Unter den Eingeborenen der Gegend herrſcht
große Anfregung da unter ihnen der Glaube verbreitet iſt daß
noch weitere Schätze im Werte von über 100 Millionen Mark
in der Nähe der Fundſtelle vergraben ſind Wenn es ſich bei
dem Schatzfund nur nicht um amerikaniſchen Humbug handelt

Da plagen ſich die Lent hern
S G mit allerlei Mittelchen gegen Huſten und Heiſerkeit gegen

Affektionen der Schleimhäute des Halfes gegen Lungen
katarrh und Magenbeſchwerden Sodbrennen Brechreiz 2e
und doch gibts nichts einfacheres in der Anwendung und
Wirkung bei allen ſolchen Zuſtänden als Fay s ächle
Sodener Mineralpaſtillen Zwar zählen die Freunde der
Paſtillen ſchon zu vielen Hunderttauſenden aber es gibt
doch auch immer noch viele die ſich von der Vortrefſflichkeit
der Paſtillen noch nicht überzeugt haben Denen iſt ein
Verſuch die Schachtel iſt zu 85 Pfg in allen Apolheken
Drogen und Mineralwaſſerhandlungen erhältlich dringend

O S zu empfehlen

III
eignen ſich ganz beſonders als Geſchenke Damen und Herren

ren in Stabl Silber Tulg und Gold welche ſtets mit beſten
und ſolideſten Werken in größter Auswahl am Lager ſind Auf
jede Uhr leiſte ich zwei Jahre reelle Garantie Nen eingetroffen ſämtliche Neuheiten in Gold Bijonterie wie z B
Brochen Obrringe Colliers Herzchen Damen u Herren
Ketten u Ringe Armbänder i Anhänger n reichſter An wahl
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Seidenhaus Georg Schwarzzenberger Grösste Auswahl für
Halle a s Nitglied des Rabatt Spar Vereins Gr Steinstr

Neu Gebr

Möbel
Grösste Auswahl

aller Arten
als

echt u imitiert Unßbanm
Eiche Mahagoni Birke

Herren u Damen Schreib
Tiſche Bücher Schränke
Püſelts Knliſſen Steg
Auszieh Tiſche Trumeau
Spiegel Pkeilerſpiegel mit

Schräünkchen oder Ronſolen

Prunkſchränke Perlikos
Fleidetſchränße engliſche n

franuz Bettllellen mit u ohne
Matr Waſchtiſche mitu ohne
Marmor Nachttiſche Gar
deroben Achränße Keiden
Plüſch u Rips Garnituren

Paneelſofas Teppiche
Vilder Portieren Gardinen

88

S W ciss Ball aß
Grösstes Spezial Gevchi flshaus der Provinz Sachsen

Muster bereitwilligst

Zrautkleider

Entzückende Neuheiten

Schul Anzn ügen

Blusen Anzügen
Knaben Paletots
Knaben Pelerinen
Knaben Joppen
Einzelnen

Knaben Höschen
Jünglings Anzügen

u i S J F e r eise
wen

Tilchdecken u v m

Lonm Sang Wohn und
Sohofzimmmereinrichtungen

Alles ſehr preiswert durch S
große Gelegenheitseinkänfe S

Friedrich Polen

Geiſtſtraße 25
Alte Möbel nehme ſtets in Zahlung

22 PreßKohlenſteine
ſehr feſt n heizkräftig offeriert u
liefert zu billigſten Sommerpreiſen
zum Bahnbezuge Bei Abſchluß
Preisermäßigunung Anfragen unter
K 53 Rud Mosse Magdeburg

kür

Reinigung
von

Gardejeder Art

Vniformen

SSS 7c S WWe c S S Swun Hoohort 6 Gr r Ulrichſtre S dS SS S e S c
Reichhaltige Auswahl 9S Eiſerner Vettſiellen

S mit Matratzen für Er CS wachſene und Kinder i
allen Preislagen 9Eiſerne Waſchtiſche
mit Garnituren

T Eiſerne Flaſcheuſchränke
von 50 300 Flaſchen

W c

ſ ſaler Hereer

Grösstes Dtablissement
der Provinz

Pärberei u chemische

Damen Herren

neben Walhalla

Kistenfabriſ W Heſeveetager
von Wilhelm Blosfeld Lerchenfeldſtraße 4

Anſertigung von Kisten aller Art u Größe u Holzwolle in allen Nummern
D5 zu billigſten Preiſen

S n I e eJa r ee

S z
e

I

m

2 z
ne en

I5 en pen d m
fabrliaon alleiniges Geheimniss der Firmae ne Aüürenr

Hoflieferant deiner Majesfät des Kaisers und Königs Wilhelm

am Rakhhausoin I BERG am hiederrhein

e Gegr J 1846
S S KAnerkauint bester Bitterliſcör

an 24 Preis Mecdaiſſen
r Vnäer berg Boonekanp

Fär den meinen verantwortlich Exunſt Böhme in Halle

6 eigene Läden
Leipzigerstr 33
Telephon 1248

Goiststrasse 15
Telephon 1252

Moritzkirchhof 5

r Steinstr 2
am Kleinschmieden

Steinwog 25

Or Steinstr 39

Agentur
D Galander

kür

Mröbel
stoe

Teppieche

Federn
Fandschahe

u dergl

Seidenfärberei
à ressort

kür

Seiden Kleider
Bcänder etc

r ohne

Von hente ab
meine Spezialitäöten
a Ifboohter Sohinten
saftiger

feinster

5tfal dar AGTRSCMBen

I Pfd 120 Pfe P Bd 30 Pfg
Alle übrigen feinsten Braunschweiger

und Thüringer
Pleisch u Wurstwaren billigst

Robert Weise Zu den 2 goldenenZuckerhüten
Friedrichplatz
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ne ne eheNee Faste San gellen Bitter

Auf Brötchen geſtrichen eine appeiitreinende Delſtateſfe I

Patentanwalt SPREER h
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schul Tornifſter
für Knaben und Mädchen

Bücherträger
in mehreren Ausführungen
Büchermappen
in verſchiedenen Größen,

Schiefer Kaſten
neneſte Muſter Maſſen Auswabl

Schiefertafeln
mit poliertem u unpoliertem Rabhmen

Schiefergriffel
ſchwach und extraſtark

Schieferhalter
Schieferwetzen

Brot Doſen
mit und ohne Band

Tafel Schwämme
empfiehlt ſehr preiswert

Aibin Henize
Mitglied des Nabatt Spar Vereins

24 Schmeerſtraße 24

Gebr Buttermilch

alle a S eEngros De Engros e
Billigste Bezngsquello

kür

Cummihbälle

Kreivsel

Spielreiken S
Pederkasten u

Ans fährliche Preisliste S
über

Prühjahrs Artikel
portofreil S

Geschäftshaus
Landwehrstrasse 9

nahe am Bahnhok

V Fernsprecher 508 S

Schnell Besohl Anstalt
J J du grosses Schuh Lager

Mühlgaſſe 2
Herren Sohlen n Abſätze 2,2 5
Damen Sohlen u Abſäte 1,75
für Kinder je nach Größe von nir
gutem Kernleder unter Garantie

Von heute auf fämtl Reparaturen
Sparmarken

Ein und Verkauf von getragenen
Schuhwaren

H Wolf Schuhmachermeiſter

Konfrmandenhüte
in großer Auswahl empfiehlt ſehr billig

Louis Lange
7 Markt 7

Erſte und älteſte

Vettfedern Dampf

Rärſin Anſtalt

Julege
billigſte und reeilſte

Bezugsquelle

denkvwitzchf
Schmeerſtr 11

Mit 5 Beiblätiern
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